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Inzersdorfer
Gemeinde-Nachrichten
Amtl. Mitteilungsblatt der Gemeinde Inzersdorf im Kremstal

Folge 05, Inzersdorf im Kremstal, im Juni 2012

An einen Haushalt der Gemeinde Inzersdorf im Kremstal Zugestellt durch Post.at

Gemeindeamt
geschlossen

Am 06. Juni 2012 ist das Gemeindeamt, 
wegen Betriebsausflug geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Neue Adressen
Die Gemeinde möchte noch einmal
daran erinnern, dass unbedingt bis 
Ende Juni 2012 allen Ämtern, Behör-
den, Versandhäusern, Telefonanbie-
tern, usw., (falls noch nicht gesche-
hen) Ihre neue Adresse bekannt zu 
geben ist.
Die Post stellt ab Juli 2012 nur mehr 
richtig adressierte Post an Sie zu.

Bauberatungs-
termine 2012

Montag, 25. Juni 2012
Donnerstag, 16. August 2012
Nachmittag

Wir ersuchen Sie, vor Inanspruchnah-
me der kostenlosen Bauberatung mit 
Herrn Schauerhofer (Bauabteilung, 
07582 815 18-13)
Kontakt aufzunehmen.

Offizielle Eröffnung Schülerhort
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Unseren Jubilaren 
herzlichen

Glückwunsch
Franz Schedlberger, Gelblehenstraße 
4, zum 85. Geburtstag am 15. 05.2012

Juliana Katzengruber, Haselbäck-
austraße 11, zum 90. Geburtstag am 
21.05.2012

Geburt:
Herzlichen

Glückwunsch
Barbara Winter und Thomas 
Spernbauer ihrem Sohn Ja-
kob Ludwig, am 18.05.2012.

Wir gratulieren zur 
Silbernen Hochzeit

Margarete und Stefan Bloderer-
Edlinger, Wanzbachstraße 11, am 
09.05.2012

Es haben geheiratet - 
Wir wünschen alles 

Gute
Petra Pramberger und Jürgen Müller, 
am 28.04.2012
Florence Schulte und Markus Grass-
ner, am 30.04.2012

Wir gedenken un-
serer Verstorbenen
Katharina Holzinger, Blumauer Straße 
20, verstorben am 17.05.2012, im 83. 
Lebensjahr

Wasser-/Kanal- 
Zählerablesung!

Sehr geehrte Damen und Herren!
Im Juni 2012 werden die Zählerable-
sekarten per Post an Sie zugestellt.
Wir ersuchen Sie, den angeführten 
Wasserzähler abzulesen und den Zäh-
lerstand in das vorgesehene Feld ein-
zutragen. Bitte das Datum der Able-
sung nicht vergessen! Die ausgefüllte 
Antwortkarte senden Sie bitte bis spä-
testens 25. Juni 2012 an uns zurück 
bzw. geben Sie diese direkt im Ge-
meindeamt ab. Sie können uns ihren 
Zählerstand auch per E-Mail oder Fax 
mitteilen oder die Karte in den weißen 
Postkasten beim Gemeindeamt ein-
werfen. Fax: 07582/815 18 DW 20
gerold.kaiblinger@inzersdorf.ooe.gv.at
Wir danken für Ihre Mithilfe!

Anregung zur
Änderung des

Flächenwidmungs-
planes

Die Gemeinde Inzersdorf im Kremstal 
beabsichtigt, für das gesamte Gemein-
degebiet einen neuen Flächenwid-
mungsplan mit der Nummer 4/2012 
zu erstellen.
Gemäß § 33 Abs 1 Oö. Raumord-
nungsgesetz 1994 i.d.g.F. wird hiermit 
kundgemacht, dass jedem, der ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen 
kann, Gelegenheit gegeben wird, in-
nerhalb von vier Wochen ab dem Tag 
des Anschlages der Bekanntmachung 
an der Amtstafel (04.06.2012) seine 
Planungsinteressen (Anträge, Einwen-
dungen) auf Änderung des Flächen-
widmungsplanes schriftlich bekannt 
zu geben. Das dafür notwendige For-
mular ist auf der Homepage der Ge-
meinde Inzersdorf (www.inzersdorf.
ooe.gv.at/Gemeindeamt & Service/
Formulare) bzw. im Gemeindeamt er-
hältlich.

Wichtiger Hinweis!

Die Gemeinde hat gemäß § 25 Oö. 
Raumordnungsgesetz 1994 i.d.g.F. 
dem Eigentümer eines Grundstückes 
oder Grundstückteiles, das im rechts-
kräftigen Flächenwidmungsplan als 
Bauland ausgewiesen, jedoch nicht 
bebaut ist, je nach Aufschließung des 
Grundstückes durch eine gemeinde-
eigene Abwasserentsorgungsanlage 
(Kanal), eine gemeindeeigene Was-
serversorgungsanlage oder durch eine 
öffentliche Verkehrsfläche der Ge-
meinde, einen Aufschließungsbeitrag 
vorzuschreiben. Es soll dadurch lan-
desweit verhindert werden, dass ein 
Überschuss an gewidmetem Bauland 
vorhanden ist, das nicht bebaut und 
nicht zum Kauf angeboten wird.
Der Aufschließungsbeitrag gemäß 
ROG 1994 wird mittels Bescheid 
vorgeschrieben und ist in fünf aufei-
nanderfolgenden Kalenderjahren in 
jährlichen Raten zu je 20 % fällig. Der 
Aufschließungsbeitrag beträgt für die 
Aufschließung durch eine Wasserver-
sorgungsanlage € 0,73/m² bzw. eine 
Abwasserbeseitigungsanlage € 1,45/
m² Grundstücksfläche. Für die Auf-
schließung durch eine öffentliche as-
phaltierte Straße beträgt der Beitrag, 
bei einer Grundstücksfläche von 1.000 
m², ca. € 2.500,--. Die geleisteten Auf-
schließungsbeiträge werden bei späte-
ren Vorschreibungen der Wasser- bzw. 
Kanalanschlussgebühren bzw. des 
Verkehrsflächenbeitrages angerech-
net.

Zu Verkaufen!
Klavierflügel von Schneider & Söhne
(Hoffmann)
Baujahr 1922, in gutem Zustand
Verkauf aus Platzmangel erforderlich
VB: € 2.000,00
Bei Interesse bitte melden bei:
Elisabeth Zehetner, 07582 815 18-15
elisabeth.zehetner@inzersdorf.ooe.gv.at

Amtliches / Infos
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Landesfamilienpreis
„Felix Familia“

familienfreundliche Projekte 
aus Ihrer Gemeinde einreichen 

und gewinnen!

Familienfreundlichkeit ist ein Wohl-
fühlfaktor in der Gemeinde. Helfen 
Sie Ihrer Gemeinde und geben Sie 
dieser die Ihrer Meinung nach tollsten 
familienfreundlichsten Projekte in Ih-
rer schönen Gemeinde bekannt.
Informieren Sie Ihre Gemeinde, was 
Ihrer Familie hinsichtlich Familien-
freundlichkeit in der Gemeinde posi-
tiv ins Auge fällt: Die familienfreund-
liche Gestaltung, die Kinderbetreuung 
in unserem Kindergarten oder neuen 
Hortgebäude, usw. Ihre Gemeinde 
kann die von Ihnen genannten Projek-
te beim Landesfamilienpreis „Felix 
Familia“ 2012, veranstaltet vom Fa-
milienreferat des Landes Oberöster-
reich, einreichen und hat damit die 
Möglichkeit auf ein Preisgeld von bis 
zu € 3.000,00.

gemeinde@inzersdorf.ooe.gv.at

Informationen zum Landes-
familienpreis:

www.familienkarte.at unter „Felix Fa-
milia 2012“

Gemeindezeitung 
im neuen Layout

Mit dieser Ausgabe wird Ihnen auf-
fallen, dass die Gemeindezeitung mit 
einem neuen Erscheinungsbild und 
vielen anderen Verbesserungen gestal-
tet wurde.
In der Zuständigkeit hat sich Frau Sa-
bine Binder bemüht, auf viele Wün-
sche und Neuerungen bei der Ge-
staltung Rücksicht zu nehmen. Ich 
bedanke mich für diesen großartigen 
Beitrag und gerne wird Frau Binder 
etwaige Anregungen auch in Zukunft 
entgegen nehmen und einfließen las-

sen.
Insbesondere freuen wir uns, in un-
serer Gemeindezeitung vom gesell-
schaftlichen Leben in Inzersdorf be-
richten zu können.

Beiträge senden Sie bitte am besten 
per Mail direkt an Frau Sabine Binder.  
sabine.binder@inzersdorf.ooe.gv.at
Auf die Einhaltung des Redaktions-
schlusses wird hingewiesen.

Ferienpass 2012
Heuer zum dreizehnten Mal -

2012 - der Ferienpass

Die Fixpunkte und Highlights sind be-
reits wieder geplant.
• Kinderkochtag
• Saurier aus Draht- und Papierma-

schee

• Wir „gehen“ ins Kino
• Besuch im Radiostudio
• Schnuppertauchen
• Theater-Workshop
• Abenteuerwanderung
• Ein Nachmittag am Bauernhof
• Tag der 7 Sinne
• Sportnachmittag
• Feuerwehrvorführung der FF In-

zersdorf und ZivilschutzRallye
• Stift Schlierbach Besichtigung
• Besuch Märchenwald Kinderland 

Grünau
• Bayern Park
• Burg Altpernstein Übernachtung
• Mut tut gut - Bewegung macht 

schlau
So wie alle Jahre gibt es „Ferienpässe“ 
mit genauen Informationen und Hin-
weisen. Ein Teil wird ab Donnerstag, 
14. Juni 2012 in der Volksschule und 
im Kindergarten ausgegeben. Weitere 
Exemplare liegen dann im Gemein-
deamt, in der RAIBA, im Kaufhaus 
Trenzinger bzw. in der Dorfstub‘n auf.
Anmeldeschluss für die Veranstaltun-
gen ist Montag, 02. Juli 2012.

Heidi Kronegger und Maria Atzlinger

Amtliches / Infos

Stellenausschreibung Hort
Gem. § 7 Abs. 1 des Gemeindebedienstetengesetzes 1982, LGBl Nr. 1/1982, i. d. g. F., 
in Verbindung mit § 20 des OÖ Objektivierungsgesetzes i. d g. F. schreibt die Gemeinde 
Inzersdorf im Kremstal eine VB-Stelle mit 11 Wochenstunden als 

Kindergarten-/HortpädagogIn (Stützkraft) 
oder DiplompädagogIn (Stützkraft)

oder Stützkraft (Helferin)
befristet auf die Dauer der Karenzvertretung der Frau Schmied

bzw. auf die Dauer der Integration eines Hortkindes

zur Besetzung ab voraussichtlich September 2012 aus.

Mindesterfordernis: 
Bei Kindergarten-HortpädagogInnen Reife- bzw. Befähigungszeugnis für Kinder-
gärtner(in)/Hortner(in) oder bei DiplompädagogInnen ein Lehramtszeugnis.

Bewerber/innen mit praktischen Erfahrungen im Integrationsbereich werden bevorzugt.

Sollte sich kein/e geeignete/r PädagogIn bewerben, kann der Posten an eine Helferin mit 
abgeschlossener Ausbildung vergeben werden (Abschluss spätestens September 2012).

Bewerber/innen um diese Stelle müssen die einschlägigen allgemeinen und besonderen 
Anstellungserfordernisse erfüllen.

Ihre Bewerbung bringen Sie bitte mit ausführlichem handschriftlichen Lebenslauf und 
Personalurkunden, Ausbildungsnachweisen, Dienstzeugnissen etc. bis spätestens Mon-
tag, 11. Juni 2012, im Gemeindeamt Inzersdorf ein.

Der Bürgermeister: Franz Gegenleitner
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RICHTIGSTELLUNG

In der letzten Ausgabe der Gemeinde-
zeitung ist mir ein kleiner Fehler un-
terlaufen!

Am Freitag ist die Öffnungszeit 
16.00 – 17.00 Uhr.

Danke für Ihr Verständnis.

Mit diesem praxisorientierten, fun-
dierten Ideen-Ratgeber können Gar-
tenliebhaber Schritt für Schritt ihren 
Wunschgarten realisieren.

Über 300 Bei-
spiele geben 
konkrete Lö-
sungsvorschläge 
für jeden Garten: 
von den Grund-
lagen der Gestal-
tung über Aus-
wahl und Einsatz 
bewährter und besonders attraktiver 
Pflanzen nach genauen Pflanzplänen 
bis hin zu leicht umsetzbaren Ele-
menten verschiedener Gartentypen. 
Gezeigt werden besondere Ideen für 
Wege, Abgrenzungen, Sitzplätze und 
Pergolen sowie Anregungen zu den 
Themen Wasser, Vorgarten, Innenhö-
fe, Steingärten und begrünte Dächer 
und Fassaden. Der ideale Ratgeber für 
alle, die ihren Garten selber individu-
ell und kreativ gestalten wollen.

HÖRBÜCHER
Eine gute Idee um eine lange Fahrt 
schöner zu gestalten.
Ob Kindergeschichten oder Romane 
für Erwachsene und Krimis.
Für jeden ist etwas dabei!
Gerne nehmen wir auch Ihre Wünsche 
entgegen!

Besuchen Sie uns auf unserer
Website!

www.inzersdorf.bvoe.at

Öffnen, stau-
nen, hören, 
träumen und 
noch mal von 
vorne! Diese 
Kiste hat es in 
sich - fünf be-
liebte Helden 
für die Klei-

nen nämlich: die Maus Frederick, die 
Zwerge Tatatuck und Puck, den klei-
nen König Kalle Wirsch und natürlich 
die tapsige Kuh Lieselotte. Über vier 
Stunden Zuhörspaß - mal abenteu-
erlich, mal quatschig und ab und zu 
sogar zum Mitsingen. Enthält: „Fre-
derick“, „Geraldine und die Mauseflö-
te“, „Lieselottes Abenteuer“, „Kleiner 
König Kalle Wirsch“, „Tatatuck“ und 
„Puck der Zwerg“

Es ist die große 
Liebe: Léon und 
Louise begegnen 
sich an der Atlan-
tikküste im Ersten 
Weltkrieg, doch 
dann reißt ein 

Fliegerangriff die beiden auseinander. 
Sie halten sich für tot. Léon heiratet, 
doch Louise, von leidenschaftlichem 
Temperament, geht ihren eigenen 
Weg - bis sie sich 1928 zufällig in der 
Pariser Métro wiederbegegnen. Der 
Beginn einer hinreißenden Dreiecks-
Geschichte, die den Widrigkeiten des 
Lebens mit Aufrichtigkeit, Humor und 
Beharrlichkeit standhält.

Die Twilight Saga

Wie fühlt man 
sich, wenn die 
eigenen Kinder 
kaum noch mit 
einem reden, der 
Ehemann of-
fensichtlich viel 
lieber auf dem 
Golfplatz als zu 
Hause ist, der 
Schwiegervater 
hingegen den 
ganzen Tag lang Ansprache erwartet 
und das Klimakterium einem schwei-
ßig im Nacken sitzt? Soll es das etwa 
gewesen sein? Ein Leben als Putzfrau, 
Köchin, Chauffeurin, Aufräumerin 
und Trösterin mit Nebenjob in einer 
Werbeagentur? Nein! beschließt And-
rea Schnidt und merkt schon bald: Ja, 
da geht noch was!

Abgrundtief ehrlich und schonungslos 
witzig erzählt Susanne Fröhlich vom 
Leben im Angesicht der Wechseljahre 
und dabei wird eines ganz klar: Der 
Spaß ist noch lange nicht vorbei!

Zwei Erzählungen
von Cecelia Ahern

Wer sich erinnert, 
ist niemals allein: 
zwei kurze, magi-
sche Geschichten 
der jungen irischen 
Bestsellerautorin 
über Erinnerung, 
Liebe und Betrug. 
Voller Hoffnung 
und Wunder, aber 

auch voller unheimlicher Rätsel. Ce-
celia Ahern hat sie zwischen ihren gro-
ßen Romanen geschrieben, in ihrem 
Auszeit-Jahr nach der Geburt ihrer 
Tochter. Ganz unabhängig voneinan-
der zu lesen, gehen beide Geschichten 
den bewegenden Fragen nach: Was 
bedeutet die Vergangenheit? Kann und 
darf ich die Zukunft beeinflussen? 

Nachrichten aus der Bücherei
Jeden Monat neue Medien und Bücher

www.inzersdorf.bvoe.at

Schule / Kinder / Bildung
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Schule / Kinder / Bildung

Eröffnungsfeier im Schülerhort Inzersdorf

Ein Dank geht an alle Gemeindebürgerinnen und Bürger, die uns am 12.05.2012 
im neuen Schülerhort besucht haben.

Allen Ausschussmitgliedern danke ich recht herzlich für die engagierte Mitarbeit 
anlässlich des Tages der offenen Tür.
Herzlichen Dank für die zahlreichen Sach-, Kuchen- und Geldspenden.

Christa Peterseil
Obfrau des Schul- Kindergarten- und Familienausschusses

v.l.n.r: Bgm. Franz Gegenleitner, Bgm. BR Ewald Lindinger, Bgm. Obstlt. Friedrich Schuster,
Bgm. LAbg. Dr. Christian Dörfel, HR Dr. P. Ludwig Kepplinger

v.l.n.r: GR Otto Brandt, GR Ingrid Kronegger,
GR Christa Peterseil, GR Ingrid Scherleitner,
GR Andreas Gebeshuber, Margarete Huemer

Die Segnung des Hortgebäudes wur-
de nach der Begrüßung durch Bgm. 
Franz Gegenleitner  von den Hortkin-
dern  mit einem Lied feierlich eröff-
net. ORFF-Instrumente, Flöten (herz-
lichen Dank an Fr. Berger, die ihre 
Kinder begleitete) und Gitarre gaben 
in Verbindung mit dem Gesang einen 
würdigen Rahmen ab. Anschließend 
erfolgte die Einweihung durch Orts-
kaplan Dr. P. Ludwig Keplinger. 
Im Gasthaus „Dorfstub`n“ hatten die 
Hortkinder anschließend ihren gro-
ßen Auftritt. Die letzten Szenen aus 
dem Theaterstück „Der kleine Prinz“ 
von Antoine de Saint-Exupery legten 
Zeugnis ab von der Kreativität, die in 
den Kindern steckt.  Diese Darbietun-
gen zeigten auf, dass Kreativität, die 
in der vorangegangenen Rede von 
Hortleiter Peter Haussteiner einen 

Schwerpunkt bildete, in unserem Hort 
nicht nur ein Schlagwort ist, sondern 
auch gelebt wird.
Bgm. Gegenleitner freute sich in sei-
ner Ansprache, dass das Hortgebäude 
von regionalen Firmen so rasch er-
richtet werden konnte und dass auch 
der Kostenrahmen eingehalten werden 
kann.
LAbg.  Bgm. Dr. Dörfel  freute sich 
mit der Gemeinde über den gelunge-
nen Bau und wies auf die Wichtigkeit 

Gemeindevertretung mit Bgm. BR Ewald Lindinger 
und Bgm. LAbg. Dr. Christian Dörfel

dieser Einrichtung hin.
Musikalisch umrahmt wurde die Feier 
in der Dorfstub’n vom Jugendorches-
ter der Musikkapelle Inzersdorf-Mag-
dalenaberg.

Jugendorchester
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Gesundheit / Soziales

Einkaufen mit IQ
Achterbahn zwischen den Regalen

Mittwoch, 13. Juni 2012,
ab 19:00 Uhr

Treffpunkt Nahversorger
Kaufhaus Trenzinger
Eine gesunde Ernährung fängt schon 
beim Einkauf an – dieses Einkaufstrai-
ning kann Ihnen Antworten und Anre-
gungen liefern!
Das Einkaufstraining bietet Ihnen die 
Möglichkeit, Ihr Wissen über Nah-
rungsmittel zu ergänzen, Neues zu 
entdecken und sich Tipps für Alterna-
tiven zu holen.
• Unterschied zwischen Bio und 

Konventionell
• Das „Entziffern“ von Nährwert-      

angaben
• Was bedeuten E-Nummern?
• Nehme ich lieber Frischmilch,      

ESL-Milch oder H-Milch?
• Besser Direktsaft oder Saftkon-

zentrat?
Durch mehr Qualitätsbewusstsein fällt 
es leichter, im Supermarkt zwischen 
Werbung und Wahrheit unterscheiden 
zu können. 

Ablauf
Nach dem Einkauf im Lebensmittelge-
schäft besprechen wir Ihr(e) Anliegen. 
Sie haben die Gelegenheit, Fragen zu 
den Produkten sowie zum Thema Er-
nährung und Gesundheit zu stellen, 
die praxisnahe beantwortet werden. 
Durch Ihre Fragen gestalten Sie den 
Ablauf und Schwerpunkt aktiv mit!

Dauer ca. 3 Stunden 
- optimale Teilnehmer-
anzahl: max. 25

Anmeldung im Gemeindeamt: 
Isabella Windischhofer, 
Tel: 07582 815 18-10
isabella.windischhofer@inzersdorf.ooe.gv.at

Selbsthilfegruppe 
für Diabetiker

Treffen für Diabetiker und deren An-
gehörige, am Mittwoch, 20.06.2012, 
um 19.30 Uhr, im Seminarraum der 
Apotheke Micheldorf.

Stammtisch für 
pflegende

Angehörige
Am Donnerstag, 21.06.2012, um
20.00 Uhr, im Besprechungsraum des 
Bauhofes Inzersdorf.

Vollkorn -
Obstkuchen

Zutaten:
1/2 l Weizenvollkornmehl
3/4 Packerl Backpulver
1/4 l Jogurt
1/8 l Zucker
1 Packerl Vanillezucker
1/8 l Öl
1 Ei
ca. 300 g Obst (Apfel, Birne, Marille, 
...)
Zimt, Zitronensaft

Zubereitung:
Öl, Ei, Jogurt und Zucker schaumig 
rühren, Mehl und Backpulver unter-
ziehen.
Die Masse in eine befettete, bebröselte 
Tortenform geben.
Mit Obst belegen und im vorgeheizten 
Rohr bei Mittelhitze ca. 30 - 40 Minu-
ten backen.

„Tänze und Trachten“
Internationaler Tanzabend

Am Freitag, 08. Juni 2012 um 19.00 
Uhr im Freizeitpark Micheldorf.

Musik und Tanz verbindet die Men-
schen aller Kulturen, es wird Begeg-
nung ermöglicht und Gemeinsamkeit 
erlebt.

Eintritt frei!

Freiwillige 
Spenden!

Programm

19.00 Uhr Begrüßung
19.15 Uhr Bosnische Tanzgruppe
                  „sevdah“
19.30 Uhr Albanische Tanzgruppe
19.45 Uhr Türkische Tanzgruppe
20.00 Uhr Volkstanzgruppe Micheldorf
20.15 Uhr Kroatische Tanzgruppe  
                  „zlatni vez“
20.30 Uhr Serbische Tanzgruppe 
                 „kud-oro-kolo“

Anschließed werden verschiedene ge-
meinsame Tänze angeboten.

Komm und mach mit!

Veranstalter:
MIMI - Miteinander in Micheldorf
Integrationsgruppe Micheldorf
Sozialausschuss
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Gesundheit / Soziales
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Kultur / Vereine

OÖ Familienbund
Ritterfest

Am ersten Samstag in den Sommer-
ferien, 7. Juli 2012, findet wieder das 
Familienbund-Ritterfest in der Linzer 
Innenstadt statt.

Vom Hauptplatz über die Altstadt bis 
hin zum Schloss tummeln sich von 10 
bis 22 Uhr jede Menge Gaukler, Akro-
baten, Narren, Händler, Burgfräulein 
und natürlich mutige Rittersleut.

Das Programm ist vielfältig: Ritter zu 
Pferd buhlen beim großen Turnierareal 
um die Gunst der Prinzessin, Drachen 
spazieren durch die Stadt, Akrobaten 
schlagen atemberaubende Purzelbäu-
me, Seiltänzer balancieren in luftiger 
Höhe über die Köpfe der Zuschauer 
hinweg, Schwertfechter duellieren 
sich in spannenden Showkämpfen 
und bei der Knappenlehre werden die 
kühnsten der kleinen Recken zum Rit-
ter geschlagen. In der Linzer Altstadt 
gibt es speziell für Kinder tolle Kre-
ativstationen, wie z.B. Kinderschmin-
ken oder Ritterhelm basteln. „Mit un-
serem Ritterfest möchten wir Familien 
einen unvergesslichen und zugleich 
auch sehr kostengünstigen Erlebnistag 
schenken.

Wenn dadurch der Beginn der Ferien 
noch mehr versüßt werden kann, freut 
uns das sehr“, sagt OÖ Familienbund-
Landesobmann LAbg. Mag. Thomas 
Stelzer. 

Der Eintritt ist frei!

Bildnachweis: Roland Koch

Maibaumemschneiden
EKV Rühler / GH Rühler

Sonntag, 24. Juni 2012

Beginn: 11.00 Uhr

Frühschoppen mit dem MV Inzersdorf-Magdalenaberg
Leitung: Kapellmeister Wolfgang Kern

ab 13.00 Uhr Kran Micheldorf

ca. 14.00 Uhr Maibaumumschneiden mit
anschließender Verlosung

Bei jeder Witterung!

FF Magdalenaberg
Dankt der Familie Gradauer, vulgo 
„Hans zu Poxleiten“ für den gespen-
deten Maibaum.

Quelle: Manfred Sieberer

Rock im Dorf 2012
Aufruf: wer hat Sofas oder Couchteile 
die nicht mehr benötigt werden?
Bitte meldet Euch bei Tobias Scha-
chinger unter der Nummer: 0660 56 
40 475

Jugend- und Kulturverein Attila

Sachkundekurs
gem. § 4 Abs. 1 Oö. Hundehaltegesetz

ÖHV Hundeschule Almtal, Stefan Gil-
lesberger, Dorf 14, 4817 St. Konrad

Am 27. Juni 2012, um 18.00 Uhr 
(Dauer mind. 2 Stunden)
im Stadtamt Kirchdorf, 4560 Kirch-
dorf, Rathausplatz 1.

Um Anmeldung wird gebeten!

Christian Sturmberger
Obmann Stv.

Tel.: Privat 0664 88 43 00 03
Büro 07582 685 DW 406
E-Mail: sturmi7@aon.at oder
christian.sturmberger@ooe.gv.at
http://www.hundeschule-almtal.at
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Wirtschaft / Sport

Jahreshaupt-
versammlung der 

Sportunion
Inzersdorf

Am Freitag, 20. April 2012, fand im 
Clubhaus der Sportunion Inzersdorf 
die ordentliche Jahreshauptversamm-
lung statt. Als Obmann wurde Ernst 
Rinnerberger in seinem Amt bestätigt 
und Thomas Böhm zum Vize-Obmann 
gewählt. Yvonne Schauerhofer wurde 
von den anwesenden Unionmitglie-
dern als Schriftführerin und Franz 
Henzinger als Kassier gewählt.
Am Foto die neue Vereinsleitung mit 
den Vorstandsmitgliedern, den Sek-
tionsleitern und Bürgermeister Franz 
Gegenleitner.

Es ist wieder soweit...
wir veranstalten die „EXPO-2012“ !

 
15. und 16. September 2012

 
Die Zeit seit der letzten „EXPO-2008“ verging wie im Flug und wir sind bereits 
mitten in den Vorbereitungen für die „EXPO-2012“. Wie auch bei den vorange-
gangenen Gewerbeausstellungen steht auch die heurige Veranstaltung ganz im 
Zeichen der Präsentation unserer heimischen Wirtschaft, wobei wir in der Aus-
stellung ein besonderes Augenmerk auf „Effizienz der Energienutzung“, „Solar-
anlagen“, „Ökostrom“ und „energiesparende Maßnahmen“ legen. Wir konnten 
dazu Aussteller gewinnen, die in diesen speziellen Bereichen informieren und 
auch ihre Produkte anbieten. Aber nicht nur wirtschaftliche Neuerungen oder 
Entwicklungen werden geboten. Wichtig ist uns auch der gastronomische Be-
reich und der damit verbundenen Unterhaltung der Besucher. Es gibt wieder 
ein umfangreiches Rahmenprogramm sowohl am Samstag den 15., als auch am 
Sonntag den 16. September. Abendprogramm am Samstag..., Frühschoppen mit 
der Musikkapelle Inzersdorf am Sonntag..., um nur 2 der Höhepunkte zu nennen.

Programmhinweise zur „EXPO-2012“

Eröffnung der EXPO, am 15.9.2012, 10 Uhr.
Abendveranstaltung, am 15.9.2012 von 19.00 bis 22.00 Uhr.

Frühschoppen, am 16.9.2012, ab 10.00 Uhr.
Ausstellungsende, am 16.9.2012, um 13.00 Uhr.

Wir dürfen Sie bereits heute bitten, sich den Termin für die „EXPO-2012“ vor-
zumerken und würden uns über Ihren Besuch der Ausstellung freuen. Auf eine 
Besonderheit gilt es noch hinzuweisen! Die „EXPO-2012“ findet heuer nicht nur 
in der Halle der Tischlerei Limberger statt. Die Firma UNI-CUT stellte uns ihre 
neu erbaute Halle zur Verfügung, wodurch es uns auch möglich wurde, die  An-
zahl der Aussteller zu erweitern.
 

Für den Vorstand
der EXPO-Inzersdorf

Karl Tomanek, Projektleiter

Redaktions-
schluss

für die Juli-Ausgabe der Gemein-
dezeitung ist der 22. Juni 2012.

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:
Gemeinde Inzersdorf im Kremstal

gemeinde@inzersdorf.ooe.gv.at
www.inzersdorf.ooe.gv.at

Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Franz Gegenleitner

Poxleitenstraße 36, 4565 Inzersdorf 

Druck: Druckerei Haider, Schönau - Perg
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EGEM- Energiesparende Gemeinde
Beleuchtung mit LED

LED kommt von der Abkürzung „Licht emittierende Diode“ und 
zeichnet sich durch äußerst geringen Energiebedarf aus. Beleuchtun-
gen mit LED findet man vor allem im Außenbereich, z.B. bei Straßen-
beleuchtung oder auch in der Fahrzeugbeleuchtung.
LEDs werden durch die Bewegung von Elektronen in einem Halblei-
termaterial beleuchtet, dadurch brennen sie nicht durch, werden nicht 
heiß und enthalten keinerlei gefährliche Substanzen. LEDs werden 
auch für den Hausgebrauch angeboten.
LEDs sind sehr langlebig und haben einen sehr geringen Verbrauch.
Eine LED mit 5 Watt hat eine ähnliche Leuchtkraft wie eine 25Watt 
Standard-Glühbirne, eine LED 6W mit einer 40W-Glühlampe und eine 
LED 10W mit einer 60W-Glühbirne.

Tipps für effizientes Autofahren
• Durch vorausschauendes Fahren lässt sich der Kraftstoffverbrauch um bis zu 30 % reduzieren.
• Schon ab 10 bis 20 Sekunden Standzeit wie z. B. an Ampeln, zahlt sich das Abstellen des Motors aus.
• Vermeiden Sie unnötigen Ballast und Luftwiderstand. Ein zusätzliches Gewicht von nur 20 kg erhöht den Benzinver-

brauch um ca. 1 %. Ein Fahrraddachträger bewirkt einen Mehrverbrauch von 10 %, ein Heckträger steigert den Ver-
brauch gar um 20 %.

• Die regelmäßige Überprüfung des Reifendrucks ist sehr wichtig. Ein um ein halbes Bar zu niedriger Reifendruck erhöht 
den Verbrauch bereits um bis zu 6 %.

• Stromfresser wie zum Beispiel Klimaanlage, Heckscheibenheizung oder Sitzheizung sollten nur im Bedarfsfall einge-
schaltet werden. Allein die aktivierte Klimaanlage steigert den Kraftstoffverbrauch um ca. 10 %.

 NOCH EIN TIPP ZUM GELD-
SPAREN BEIM AUTOFAHREN

• Wie Sie zusätzlich Geld sparen 
können: Unter www.spritpreisrechner.
at können sich Verbraucher zu einem 
bestimmten Standort die nächstgele-
genen zehn Tankstellen mit den Prei-
sen der günstigsten Fünf anzeigen las-
sen.

Die Tankstellen erscheinen auf einer 
Karte und werden darunter aufgelistet,
jeweils nach Preishöhe sortiert. 

Quelle: E-Controll

EGEM
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20.00 Uhr Beri-Mania 2
FF Magdalenaberg

08.45 Uhr Dreifaltigkeitssonntag - 
Erstkommunion mit MV Inzersdorf/
Magdalenaberg

Pfarrkirche Magdalenaberg

08.15 Uhr Fronleichnam Magdalena-
berg mit Prozession in die Grafenhub
musik. Gestaltung: MV Inzersdorf/
Magdalenaberg
anschl. Frühschoppen der FF Magda-
lenaberg
Maibaumschneiden nach dem Früh-
schoppen

Pfarrkirche Magdalenaberg

19.30 Uhr Abendmesse Fronleichnam
Marienkirche Inzersdorf

19.00 Uhr Tanzveranstaltung
Inzersdorfer Dorfstub‘n

Sonntag, 03. Juni 2012

Donnerstag, 07. Juni 2012

Samstag, 02. Juni 2012

09.00 Uhr Feier des Lebens mit den 
Täuflingen 2011 und Kindersegnung, 
Gestaltung: KFB

Pfarrkirche Magdalenaberg

19.00 Uhr Fatimaandacht
19.30 Uhr Fatimagottesdienst
Zelebrant: P. Gabriel Ertl, Stift 
Schlierbach-Leonstein
musik. Gestaltung: Kirchenchor In-
zersdorf

Marienkirche Inzersdorf

19.00 Uhr Einkaufen mit IQ
Kaufhaus Trenzinger

Bezirksmusikfest mit Marschwertung
Kirchdorf

10.00 Uhr Maibaumumschneiden der 
FF Inzersdorf, Frühschoppen
Ersatztermin: 01.07.2012

Inzersdorfer Dorfstub‘n

Sonntag, 10. Juni 2012

Samstag, 16. Juni 2012

20.00 Uhr Stammtisch für Pflegende 
Angehörige

Besprechungsraum (Bauhof)

ab 14.00 Uhr Beachparty der In-
zersdorfer Jugend

Stockschützenhalle

11.00 Uhr Frühschoppen des EKV 
Rühler
14.00 Uhr Maibaumumschneiden

GH Rühler

Ferienaktivititäten für Kinder im Rah-
men des Ferienpasses

14.30 Uhr Andacht beim Ederbild, 
gestaltet von Steinbach / Ziehberg

Ederbild

JULI 2012

Mittwoch, 13. Juni 2012

Sonntag, 17. Juni 2012

Sonntag, 24. Juni 2012

Sonntag, 08. Juli 2012

Termine

Samstag, 09. Juni 2012

Donnerstag, 21. Juni 2012

Samstag, 23. Juni 2012
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ÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSDIENSTE
für

Kirchdorf, Micheldorf, Schlierbach, Inzersdorf

DATUM ARZT TELEFON
Freitag 01. Juni 2012 Dr. Josef Pernegger-Schardax 07582 812 66

Samstag 02. Juni 2012 Dr. Doris Priesner 07582 515 46

Sonntag 03. Juni 2012 Dr. Johann Plienegger 0664 480 22 77

Montag 04. Juni 2012 Dr. Johann Plienegger 0664 480 22 77

Dienstag 05. Juni 2012 Dr. Martin Binder 07582 649 22

Mittwoch 06. Juni 2012 Dr. Anneliese Kienast 07582 642 95

Donnerstag 07. Juni 2012 Dr. Gerald Dürr in Ordination Dr. Kienast 07582 642 95

Freitag 08. Juni 2012 Dr. Artur Holzer 07582 521 29

Samstag 09. Juni 2012 Dr. Harald Retschitzegger 07582 636 40

Sonntag 10. Juni 2012 Dr. Harald Retschitzegger 07582 636 40

Montag 11. Juni 2012 Dr. Claudia Hellinger 07582 820 98

Dienstag 12. Juni 2012 Dr. Martin Binder 07582 649 22

Mittwoch 13. Juni 2012 Dr. Harald Retschitzegger 07582 636 40

Donnerstag 14. Juni 2012 Dr. Josef Pernegger-Schardax 07582 812 66

Freitag 15. Juni 2012 Dr. Doris Priesner 07582 515 46

Samstag 16. Juni 2012 Dr. Josef Pernegger-Schardax 07582 812 66

Sonntag 17. Juni 2012 Dr. Josef Pernegger-Schardax 07582 812 66

Montag 18. Juni 2012 Dr. Johann Plienegger 0664 480 22 77

Dienstag 19. Juni 2012 Dr. Martin Binder 07582 649 22

Mittwoch 20. Juni 2012 Dr. Claudia Hellinger 07582 820 98

Donnerstag 21. Juni 2012 Dr. Josef Pernegger-Schardax 07582 812 66

Freitag 22. Juni 2012 Dr. Anneliese Kienast 07582 642 95

Samstag 23. Juni 2012 Dr. Claudia Hellinger 07582 820 98

Sonntag 24. Juni 2012 Dr. Artur Holzer 07582 521 29

Montag 25. Juni 2012 Dr. Doris Priesner 07582 515 46

Dienstag 26. Juni 2012 Dr. Anneliese Kienast 07582 642 95

Mittwoch 27. Juni 2012 Dr. Artur Holzer 07582 521 29

Donnerstag 28. Juni 2012 Dr. Claudia Hellinger 07582 820 98

Freitag 29. Juni 2012 Dr. Harald Retschitzegger 07582 636 40

Samstag 30. Juni 2012 Dr. Johann Plienegger 0664 480 22 77

Termine

Ärztl. und Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.Nr.: 141


